
 

1i1i‘11 313

 

1 Fi’€iiii)€il
 

Friedeburger Wohnungen sind wieder

Nach in11‘nsivu: 111.11 immpli»
zi(-1t1‘11 Vertragsverhandiungt‘n
k.. le ; h1‘1111'1‘r 1.ven‘in AL}
D „11.1111 und de. 5111.1151‘h1‘11
W011111111gsg’1‘51‘1151'1111f1 i—reiherg15a.
mbH [SW ] ein 11 rgeri1‘iatlicher

    
   

   

 

  

  

11gsv1‘1'1‘i11--
..11fv0n 930

9711111; gefun
den 1111111111. Die ' 111 im Eigen“
tum (11-1 hauwmin AG befindlichen
thn1mgen werden 111 mw Gesell-
schaft eingebracht, an 1111 das .

 

Darmstädter W111 1111g>111111‘1111311-
mm und die S\\’G_iew1‘ils ‘ ." '
i11‘11‘iiigf sind. Somit führt 11
" . ;! ein1‘1 i'e1'i der W’<.hn11ng1‘n

' 11‘ni'1.‘ih1“f1‘fVi.
g1'i1i1‘1 111 1hr'!. 11111u11uies'
nun zurück. ! e1gs 011
meist1‘rin Dr. U „‘ Ii1‘nsd. begr1 11
if1‘n getroffenen V1‘1g11‘ich 11111-

  

 

  
   

   

„ein Stück Freiberg“
  

  

     

   

d1-n Anwäilt‘n 111111 mi r. 111‘11 letz-
ten vier .lahr1-n i1cwäliigt we
11111 le. Ein besseres und w1
schaftlicheres Ergebnis kannte 11114

  
- hand 1i1‘1 A <.gan 13 1111111011 11‘11'h1

 

1111‘11hl' v. 1110n111‘15 freut es
111ic!1.‘i.. dic 111‘sici11‘111111 .
pa nn‘=‘ 1f1 zwischen
1.111] [).-1 ‘

    
    
  

  

 

11‘ Zukunft i
intensivrr miti.1‘hon (‘rfiiii . Mit
dem Erhall der SWG als kom._1u—
1iale‘s Wuhnungxume 1111.11 ha-
2'1m wir einen 5 rk . Partner, der
in d1‘r Zukünftig.
lung amd dem dann verankert
Sta1itun1bauprnz1-ßs eine wich1 [’
Rolle spielen wird.“ Während i. .
riesen deutschen Großstädt1‘r 1111‘

 

 

 

  

“Stadien 1wi1‘k— .

- Unsere Mieter 11

Im 1'.'11h111111g5t1131ä11d1:
111‘1111'1111115 1.11-

1 sich die Stadt

1u11g zur 5 "111111111111 "
und kann dieser g1‘111ei
11‘11 Pannen. 11111‘111101111n1n.

3011111‘ “,Auch Maru‘i
51-111
ebenfalls .‘ ‘
g1111gJ1i1‘1‘.12111and11111g1‘11.‚N‘ "

rung uiidW11i11‘11‘11hvi1i» 1114 na:
Wohnzufrit‘dmheit111 un 31 Stadt

ilragi‘n. Das g1-ach..iTn‘nc Ver-
tm.=en muss 111111 in 111‘r Umsetzung
des Venmgswcrkvs ge W1‘11I1311.

uch1'u i11‘in1‘ Ab
11‘11d1‘11 [115131111-

  

  

 

slriciw in der i‘

 

- sch11111 ich1‘

G - mielr1‘ti1llichmi A11g1‘11‘g1‘ }

 

  
  

 

- Ku11denbefia‘ueri1111<‘11 der SWG

. haiiu1ué tier Wohnungen ..1111i d.‘s
th1r..mf1‘ki
Mi 1‘1p11"

 

untw' '
an1ic11 A hr.i1‘n g1111
ngsma1..ies und 111
N011-11‘1111igk1‘i11‘11 crim-

1ieren. Anspr1‘1zllparim‘r i11 11111‘11

  

  
   

  

   

  

    

 

bleiben wie Di 11 die 21

  

Neben den bis}. Bemü—

2111'16 sehen wir (in Gcr.c-hmigung,
der ....111111‘11 h.‘‚ur et1‘11 Ver-
träge durri1 den A- 11htsrat d1‘1
SWG. di.‘ G1‘seli anervezsamm4
lung und den S. 111131 entgegen.
Da1iihcr hinaus 511‘111‘11 tle1'z1‘i1 .i.1
komm .alrechtlich1‘ 01‘111‘i11nigu11g
5nwie die Verb 11‘ 1\11f111ge 2111
[111151112111111‘11111- 31111 aus.

 

 

   

  
{ih} r\m 28. M'

 

Schlus= F
P|‘1.151‘

 

eude1mein'111 eine am

he:1 11111i < ,
Häusem inu
.i.‘m 1\hrixs d.
1_101m1‘n. Diw‘
„Haus in “
pe. d1’5 zuk'

1wurde an diesem 

   

  

    
  

    

   

; 111.111 die. Oh1‘r°oürg rn
1101111111. ' “then Mi.

ng aden. die
11 hmm. Fü'
me velanlwuriiich ze
zung geben. Von

 

bzw. linie. .

nm K111|11= ’iiige‘ bewrisf auch 11111 

ging der z1.wui1e Bauab-
51'h11i11 bei Sanierung und U.11111111 von .

 

      
1.i11‘‚11fl g1‘iriacl s izr—

' 1fi11, -.1m dir:
ng fur 11111 3311113.—

Standort im Schenaien Haus gegenuber des

izrrg.‘m. dass dir Srhlossumhmmhc-iten
im miien Gange sind. Foto: K. Apcnbuvg
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Delegation aus Geti11y stellt Mali—Projekt vor
Dreitägiger Arbeitsbesuch in Freiberg mit zahlreichen Kontakten

 

Den Auftakt im Besuchsprugramm der Freunde 1115 Gen iv bildete

   

[ih]. Unter Leitung des stellver—
tmcmicu Bihgerm1‘istcrs Bamadi Sa»
nokhn mistc‘ am 24. Miin ne fünf—
köph c Dvie_ tim. aus Gentiliy 3111.

Projekt 211 wcrh1‘n.
chung imnn11‘n wir

her. (‘.ä511‘11 11111
rien n’esig1‘n Schn1‘.‘.int1gvn 1.11f111‘111
Obermarkl 111111 der. schmalen Gasm‘n
der Stadtbext‘it1‘n. Das gui vorberei-
tete Ari1eitsir1‘ffen veii.ief äuße1st 1‘f—
B:i11iv. Nach einem ers1en Stadi—
1‘.111dg1111g mit Mith ‘111 des
Pm1111&:haflskomitevzs kam es zu ei—
111111‘1'11[fen mit (iem Fx1‘ih1‘1ger V -
<‘i11 LKES dessen Mitglicd1‘11‘benfalls
ei 1. i’mieic1in Mali bee:

kcnriz1fichmngen im

  

   

i..11dlirhen
Raum mit 51111111 auf rief Basis vnn
  
  

  

  

  

versorgen.
Uns1‘n- nzosxscht’i‘art1mrs1‘a1it

Goniilly hat im D011'Koinbu — im
‘ — fir. Gesundh

ese Einrichtung. Die
111.111...- Clau1iia Haniscli u‘:11i

Erik Fercha'.1 berichi1e1eu var. ihn'n

eine Begrüßung durch die Oberhürgcrmeisterin. Hier erläutert Dr.
U11. Rausch cl1‘11 Giis'1en div: verschiedenen Familirnwapp1‘n herilkun--
ter rlicmaliger Bürg1‘rm „star in Fmiberg, Fntn: RH

I-erahnmgm und ku11digten 1.11. im
Mai die installation vr.n1tri1m
wr.iltm‚ denn aii1‘ Teile sind i11z.v1-
sci11‘11 11111‘h Mali .‘1hg1‘schickt w '-

   

1‘i111‘1 1nalin1‘sisrh1‘n Organisan'1m
(M folk1‘1rniur] — 1ii1-Ausrüslungs-
i' 19 fi.'1 das. Knlnimpmjckl kontrol-
li1‘11‘n und 1i1‘1‘ Slarit F11'.ber‚g über—
gehen. Animiflli‘r Helm sagte
U11 ‘ utzung z

1‘ U111131‘51'1112un11 fiirdas mir
iin . 11‘ Darf Koioim wurde miitels
Film 11111 2weiivn Tag Freiiw1ger Ju«
gendiichen vorgestellt. I)11i11ii war
auch dr." i11‘1 d1‘1 Pr.:ih1‘rg1‘r Wcrk-
zm=g.mmhw Sascha Wagn.‘r 111111 es
wurde beraten. inwieweit .iif‘5.‘ hei-

Ai:tionm 111i11‘innnder v1‘rknlipfi

   

   

   

 

 11i1‘ssen Leii1‘1in 011 ia
]" bbick1‘ auci11n ..i .11J.1111 di1‘ ge-
meinsame Son1meri'reizeit vnn .iu»
gqnidiicheii aus Freiberg und G1‘1‘1»
tiin lxcgluitm11vi1d. 111 di1‘se1n Jahr —

 

Am Rande des Juduiur1iiers in der I-ieuhucrhaile fanden Gesp che zu

„sportlilrhcm Termin" gcfiihri.

511 img, es Bamadi Sai1okhu 11111
Snn1siagvnmirtag vor — wird di.
Reise 1111111151111 1111 französischen
Alpen 12311111, dann 1111 die C1111.‘ d' Azur
und über dir: Nmmnndin zurück nach

 

' Paris und G1‘n1illy.
B1‘i 1‘i111'111 Treffen mit Vermit—

wnrili1‘h1‘n 111‘r i‘mi'111‘1‘54171 Spo11szi‘n1‘
11.111an die Möglichkciler. von V1‘r-
gi1‘i1‘ kämpfen erörtert. 50 t11‘i--
spi1‘ .- aixch im Badminton.
Ganz 11011i11'1‘1 ist es bereits in dcr
Spn1'larl Judo geworden, wo Ende
April der Gegen'besuch 1i1-1 Fmiber-
ger J'udoki1 (J 11 «Wii i11 üenlilly start—
fi.11111‘11 wird, ‘1 Ver:1mwonung
dcs ä1101‘1<1 aktivem Srkrionsleiiers
l’0111112.

Letzte Absprachen erfolgten
311111 für die Austauschpmgramme
d1‘s $choiigymnasiums ..11 Wag-
n.‘1‘ wird mit ih Schülern im
April 13Jugen1 11‘ auch G1‘111'illy
empfangen und in (iaSli'amiiiü
11111e1b1-ing111. bevor im September
der jähriici11‘ Gügenbe‘such des
Frmzü scl1kurs1‘s aus Freiberg in
Gentili_y sratiti11d1‘t.

  

u—

 

   

  

zukünfligen Spunaustauschprogrammen zwischen Gentiiiy und Frei-
berger Vereinen siatt . erste Bespnu‘lnuig1tn wurden bereits auf

 

  
Folu:jh

Eine völlig neue 51110 der l"1111*
nm1haflsht‘zit‘hunp; soll im nächs-
1cn Jahr aufgeschiagm \11‘1111‘11.D1'1:

  

  

das. anhabeu 1‘1111‘1 Burgermisc‘ nach
Fra11i1n‘ici1 Diem: Idee 11.111111 i11‘g1‘is-

„men. man versprach
‘ " [..1iiuteires1‘nii “ung zu

su1g1‘11 und ngmnmivmschiiig1‘ zu
unterbreiten.

Als letzt1 wii1‘1‘ zu be1i1h1e11_ dass
eine fla11zösisci1e Studentin (timt-
st‘_hes und frau <isches Rechl] im
Juli ein vicn‘woch1gcs P111kiik 1111 im
R1‘1‘l115111‘111 1111 Stadt Freth 11h-
lcister. wi Während (iorv . _, 11-
g1‘711‘11 ' Besuch51age komme
mich di.- l111tcrhringung ?11‘ti Gast-
1=11.‘111 in i‘wib1‘rg ' nig vor-
mriric1 w1‘rricn. Die französischen
() 11.‘ zeigten sich sehr erfreut üb1‘1

zahlreichen K111111111117 u111i in-
tensiv geführten Gespräche und
5111111311‘11 zum Abschluss am 501111—

der ' ' ‘ ‘ Dmsden
i111‘11 Besuch ab.

  

  

   

:.

  

Frau D1.Bilas '

#13.
1351 W.;ri

Erieichtert

Lirb1‘ .“rc1b1‘
germn1‘r. und \

 

 

rigen,
komplincrltn "
Verhandlungen
mirdrrbauvmin
AG Darmsmrl_1.
die auri11n der0ifcnilkhkrit mit vie!
Emaimne‘n be.;lr;tef wurden, isrdumh
dir Untrrmrhnung der Verträge nm
17. M.:in‘1‘in Ende 01‘551mi15 1=m‘1d11
warden. 019 Erlmrh .'1'nmq is! überall
spürbar und der. Beteil.‘gim aniw
merktn. ."1’i.’ dr: Stadt Freiberg 151 es
das günsiigstr tryebn1‚s was unitr
den grgrucnzn Vurauss1‘lzungrn
iiberhaupt erz.elbar wa!. Sicher. ein
bmerrr Beigeschmnck ä.‘eibL oaer un -1
sen- 51adt hat wieder ame siarke

 

Städtische Wohnungsgcsl‘ilschnft 1.‘n
1‘lobnungsbestand bicmt m hcibevg
und unsrer: M.-rter blaucbcn 51ch
keine Samen um ihre Walmungeu zu
machen.

An dieserSlelle mäch1e mh noch
1‘111malofien 8c:e1!igtcn — den An—
wälten, der Geschäftsmhnmg der
Städtischen Wohnungsgescltsr‘hnh
und den 5mdtra'tcn — für ihr Engage-
mr‘n! in d4'c1l‘r Same dankrn. Ich Dill
sicher!, die beiden Gesellschafter de,!
Städtaschern Wohnungtgesrllwhafi —
Stadt freiberq wid banwrnn AG
Darmstadt — wridel1nunmeflrdq'elw
kunft des Unternehmens verantwor—
tungsbewussr gesunken,

171 U10 Rensch
Obemülgcrmeisterv‘n

Freiberger Kunstförderpreis
an Esther Hilsberg

Do.- i‘r1-i‘rmrger Ku11sffiinierpreix
wird am Miflwuch‚ 5. April um
18 10 Ui11111 .ivr K.). 1‘11» 111111131—
gungsha ' Nikola1iurrh1‘ 211111 ach—
11‘11 M11! vergehen an di1‘ 30-

  

  

 

;111s Freiberg. Mit 1111 11 A1 '
nung wird Estherl M “g

. ‚Komponis—
gc1‘h_rt Al“   

    11
scheufl1mn-‚ßreibexngöhelr:
fii1‘ Snpmr.151111 1111111 nndcr1‘m nui'

  

Fnlg.‘11fie '.‘g1‘nknmp. 'i1i0111‘11v1‘r—
weisen ch1111 „

111 ‘111d d1‘1 Wegms Paradies .
11‘1ger Kunstiünierpms.

(' S1a1i1 Freii111g gemeinsam
Wk und ri.‘r

] .111111 ausl(.ht soil
rwi1rklung vur ll.‘m junger

Künstler 111111 1üt7‚1 wo. ..‘11.
!) 111i11111 imho ..h1‘1 11ri11

cingm‘ ine Ant-r’ 1 zu entschieden
1 ..d si1'1111111 16. F run: einstimmig
für i‘m) Esther H.]six‘nj; entschieden.

  

 

   
   

  

  
   

 

    

  

Küttner—
Gedächtnisaussteilung
Ausstellung bis Mitte April in der Nikolaikirche

(ih). Seit (im. 25. Mäiz ist 111 der
Freibe1g1‘r Konzeri- und Tagungs-
i1alie . koiaikirchc 1‘i111-1 Ausstel—
lung 11111 Werken Werner Kiiltners

 

‚ 111 sehen — Überbürgenncistcrin Dr.
 Um R1‘ns1‘ii 1‘,röffnem sic ‘.m vor-

gangrn1‘u Sam 513g. Ü1‘1 i-1 burger
Künstler und P lagngr, der vor
n‘i1‘hlich 1‘i111111 . 111713111111, wird
mir dieser Au teilung noch 1‘i11-
mal geehrt. . nn wi1‘ sciti‘n ein 1111-
.i1‘1‘1‘1 hat er di:- Ku1151 chung
und künsllerisciie 11v]1klung
1.11-111111‘1 Generationen in F11‘ihi‘rg
lmei11flasst. Di1‘ 0bcri1ürgerm1‘is‘ie—

   

    

  

 

11111‘11 vun 1‘i11‘1111111g111 Schü-
inzwischen a11f1-‘i11 eigenes

Heimatstadt unter Beweis gestcllt
haben: so zum Brispit‘i Prof. Bernd
Göbel. der den Fammahrunncn in
1ieri’eterss1raiil‘ schuf oder Ar
11‘k1 Ulf Zimmermann, 1111 d1e
i:‘eie1halle aufd1‘m n1111‘11 F1'i1‘dhnf
1‘niwrzrfl-n ha1.

 

Mit der Erwähnung der beson—
deren \‘orii1‘be v..11 W13r111‘1 111111—
111‘1‘ für Slilllebm- und Land—
sci.aftsmaierei Verband die
(.‘h1rbu'1gc 11i51m'11 in ih11‘1 Rede
d1‘11 iiinw ..11f Kilt1n1‘m „Zweite
Heimat“. dir l-ialhins1‘l Mönchgut
auf Rügvn. Hier fand der Freibm‘ger
111. 111 immer neue Motive und
snmmcl!e K1aft für seine Arbeit.
Ab1‘r mit dem Aufbau d1‘s Lund—
sch11iheimes Gag1‘r schaffl.‘ er auch
die Vom (zung dass ungezähitr.‘
Frcih1‘rg.‘r Jugendliche sich an der
Ostsee ('1'i11111‘11 hmmm und dass
darüber hinaus die Angehörigen
von M:.I— un1i Zrirh1‘mirki‘ln tin|1
kreative.Riistz1‘itm“ erlebt haben.

Die Uh1‘rbürgermeisicfiu. di.‘
die. A115519i11111g i
W1‘mer Kiirtncrn
konnte. unter<vrivh‚ dass durch
zahirciche [‘rlis1‘ aiim11‘n auch 111
I-‘reibergs Fam.. ... ..d1en (111 Ma-
ler und Grafiker bekannt gow1m
dcr. isl

  

  

    

 

 

Übefl1ürgem1eisttriu Dr. [im Rausch im Gespräch mii Hilde. Küttner,
dir? zur Eröffnung der thälzhtnisaussteihmE ihnrs 2.005 versmr—
hcm-‚n El1en1annt‘s geknmmen war. Foto: Eckhardt Miidncr

Ausnahmeregeiung: Parken auf dem
Obermath wieder aufgehoben

Die Ausnaluneregelung des 1" —
kens auf dvm 0hurmarkl is.1 s1‘i1
g1‘st.‘m witd=1 aufgehoben. Diese
wurde auf Grund der Schneema-
5111 in der Stadt und den dann.;

... . ... ..

ab 13. i-ebmur uingen'1umt. Da es
nun weile. 111111 und sich die Lage
wieder mtspanni. wird dirs1‘ Aus—
nahmeregriung aufgehoben und
der Mark! wird wieder wie ge-
wohnt g(‘11u111.

  

    

   ®Sprechstunde
fiir Senioren

Die nrirl1m- T1‘icfnn-Spn‘rh-
311111111: des Seniorenheimth des
Stufiiml1‘x f111d1‘1 am Dienstag. ll.
April. 51311. Von 10 his 11 U11. er-
11‘11111‘t Elf1i1-dc lin‘idicr‚ Miigli1‘d
(ice: Senior1‘nbeimtes. 111111>1‘ der
Freihrrgrr Rufnumm1‘1 248 770
dir Anfragen.

Mit drrT1‘i.‘(nnSpr1‘11.515.111
soll hit.«‘n Frz‘ihcrg< 111 geho_ifrn
werde11. drum W1-g1‘ 111 den Am—
11‘111 211 <chwicrig iind oder in
weil.

Dir: Sprrrhstumh‘ findvv n‘-
gehnäßig 11111 zwuitz‘n Dienstag
„jcdrn Nimmt; «an.

Sprechstunde des
Friedensrichters
Die nächstc 5pmvl1stunde des

i‘111‘dcmrirhtr‘rs P<'1€r W1‘inimid
ist am knmmemlcn Dienstag. 4.
April. von 16 bis 18 Uhr, Sir fin-
det im Rathaus am Obermariu‚
Zimmer 102 (neben 1111 i‘ußi-
stcilcl. 51.111.

Sprechxtundc des i‘ri1‘d:m«
1311111'1'5 istjvwcil< am 1‘rsten und
dritlen Dienstag (ie; Monats. in
.‘rrcichm ist rin Fritdcmrirhle.
während der $p1111'1121‘i1 auch „...
tr1 der Fxcihrrgrr Rufnummer
273 (37.

Fragestunde
fiir Einwohner
Die Frage!.1undt‘ für Einwah-

1.1r ist einer der ersten Tagesmi—
11ungspunkie dcs öff1‘niiichm
Trils rin immmcnd1‘n Sradna'fl-
sitzqu am Donnerstag. 6. April.
Allcr zwei Monate <1fl‘.m Stadt.
11111 und Vemsi1ungsmilm'beiier
intrrcssiertcu F11‘ih1‘rgcm Rede
und Antwort.

Dir Stadtratssitzung beginnt
16 Uhr im Ram.an des FR1'b<rgrr
Rathauses.

Oster-Kibi—Tratsch

Zum Ost1‘r—Kibi-Tratsc‘h wird
am Samstag. 11. April. in die Kim
etrrbiblimhck anfd1‘r Bcflhuvrm
straße 5 eingeladen. Hier gibt's
in du [til von 9.30 bis 1230 Uhr
jc‘tic ang1‘ Ostcrühmaschun—
gm. cinr Gsti‘rhayenj35d. 011e1-
hasi1‘lcim und m‘hm neum Bü-
chern auch noch eine Früh-
ii1151bnh‘ir‘. Eingfladm sind Vinz—
lich Kinder. Munis und Vatis.
Omas nnd (ipas, Onkel und Tann—
und sonstige Verwandve.

Biickm wit cin vereinten Pär-
chm dmin: Die grau grtigrrtc
Kurze in etwa zwei lahm 111,
sehr umgängfieh und lässt sich
gern streicheln. Sie wurde nm
10. März 111? de. Guhdsbuger
Straße un den [zeichtslnffcon—
uin:rn gefunden. Der neben
ihr sitzende etwa fiini' Jahr:
alle Knu- ist ein ich; ver-
schmnaies Tier. Es wurde am
8. März auf tler Glück-Auf—
Straße in (kr Nähe des Schul—
spnrtplatzes gefunden. Beide
Tiere Ithrn im Tierheim, wu sic
Aufeih neue; Zuhaust warten.
Welten infos zu Fundtienn
gibt .. um.. 11..- Frrihag:r 11.11—
nummfl‘ 23 670.

Fein: Diamar Fuck:

ua. 51:61 Wi; 111 ns Punc'hahmm
(uüllnßlrn f1)1 Fund:wvc und dem.

\lmrmdngung. u. dr „1.111.111e. (ing
11169111" Räunr mm.... Dmmimuli
dlß1‘Aulgabc 1... Aufl.... dns»c1.xw
Fmibclgzv Tieys.:huizwmin e.V   
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Qualifikation
zum Fachw|rt

Der Bedarf an l'flv ‘ ‘ is||mgeu
und gesund |!1iciu’r Beim; .
wärh<|. Da die Mimi irn Gesur -
hritswe°m knapp <inri. hmurh1 dns
$nzinl» und (‘.muudheimvmen wr-
: . wnnliche Mhmhei|ef. die in der

 

  

  

‘, ihm Einrichtungen wie
Winx nilsbmriehe zu fiihren. im
Weikerh'lduugspmfii |‘.|| ind||stri|—
und HawkI\|ammem zum PM?|—

' ’ ' Li und Gesundheits—
warn wmleu laei|krif|e auf 1|'|h-

  

|1er arm in der lliK'|||Chemnitz.
||| Vo|feld finder di || um 3. April
2001| um 17.10 Uhr ir. tier 1HK Süd-
we||s||chW||. S|mfle der Narimw-n
‘.!’1. eine 1nfnrmatinnsvv'mns' 1-
r|mg sum, Amprwhmnnerin: (|a—
hricle AIM. 'I'G‘l. 0371]6‘.100—1412‚

Forstliche Begutachtung
der Jagdbezirke

Erhebung der Verbiss— und Schälschäden

im April und Mai werden ||| al- ' '
1eu Jagdhezirken mil mindestens
zehn Hektar Wald äthe durch u
al|hängi urslsaelwerstämiige ' '
Außen ' '
(ler Verl
durchgefüiu't. Diese mg ist
eine Hoheitsau gabe der Forstver»
waiiung‚ und crf(|lgi zu<:|m er!

im 71151ä||d1;{0|| Revierieire
in Wa1|iflächen aller Eigemum-
sanen.

Da |i||.5 iiehwild flächende-
ekerui vnrhan|ieu ist, werden d

   

   

  

 

mmmeng'efa 551.

 

lage für (iin Bestätigur—
ung der Abächu

die 2Hs|änäiger-.

  

 

   

   

hei|örden.

  

    

  

Ve. sse1|ä|ieu in alien Waldiiä» Ansprechpartner 'r 1<rage.uzur
|‘heuf ' Mit. Die Uberpr-I1fixng Ver‘nis‘ d S' .'hehunp; im

ei deu erfüigl nur in ['n ||| |euherg ist Jens ||
| x:107f ("Tel. 037350—6993—«1111.

 

- c1ensehei)uug|

 

einem in riirhcn Gutachten zu»
Das ("amtliche

Gutachten ist we. uiliche G|1uui.
oder Fesi—

Bek.am1tmachung
Durchführung Forstiicher

Gutachten. 2006

Ei 24
den

Auf dcr Cr- dinge ri '
Abs. 2 d(‘_\ Wal
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Öifentiiehe Bekanntmachung
Sitzung des Ausschusses für Abwaßerbeseitigung
am Mon‘iag‚ 03.04.2006
im Ratssaal des Rathauses, Obermarkt 24, 09599 Freiberg
Beginn: 18.00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag. 03.04.2005
im Ratssaal des Rathauses. Obermarkt 24: 09599 Freiberg
Beginn: 18.30 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachunq
21. Sitzung des Stadtrates (Wahlperiode 2004— 2009)
am Donnerstag, 06.04.2000
im Ratssaal des Rathauses. Obermarkt 24, 09599 Freiberg
Beginn: 16.00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des 0|'t5|'1|31t5|e11125 Zug
am Mittwoch. 12.04.2006
im Gebäude am Daniel 4, 09599 Freiberg
Beginn:19.00 Uhr
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Chancen fiir Freiberg im Mittelpunkt
65 Teilnehmer beim 2. Freiberger Haudeisforum am 21. März
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  Kulturelle Angebote vorgestellt

sunde 'xu1 ihm '
Siadldk ‘1|
nungxzei|en am Suunahe. aufge»
fallen. die er im falls kunden-
[m.|ndlieh eiusc1|
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Sitzung des Senioren'beirates im Kinder— und .1ugendzentrum Pi-Haus
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des Bildung: iiu1es l‘sc
gGmbH aufde. Kumerstr.|ik 4. We ‚
mud | Zeit können die Kinder
in einer Kinderiagesstä|te der eige-
nen Wahl het|rut werden. Die K||.s1t||
(i'.|fi'|| w dern iibenmmmen. Aliu-
<1h|gs || die Ku|stei1|lehmer
nunmeh |e anteilige Lvhrgan "-
"(fbühf vs.: 200 um bis '130 |)
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info@p. r|lir|e de und dohr-
mann@fie1heng-->ae sende möglich.

   

  

 

   

 

 

Öffentliche Bekanutmachung

Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses zur Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 006 Wohnpark Friedeburg
Frühzeitigc Beteiligung der Bürger gemäß 5 3 Absatz 1 Baugesetzbuch

  en Sitzur|g.|

dehurg beschlossen,

  |zicr| werden:
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